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ANLAGE für Schulen IM bonus-Programm
zum kooperationsvertrag
im Rahmen des Programms
Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen
zwischen:
1. [bookmark: Text1]Schule:      , Adresse:      , vertreten durch       (Schulleitung)
2. [bookmark: Text2]Träger:      , Adresse:      , vertreten durch       (Trägerleitung)
Stellenumfang und Laufzeit
Der Kooperationsvertrag bezieht sich auf den (zusätzlichen) Einsatz von Jugendsozialarbeit im Rahmen von       Wochenstunden für den Zeitraum vom       bis zum       (TT/MM/JJJJ). (Ergänzung zum § 10 Laufzeit)
Finanzierung
Die Kosten zur Umsetzung des o. g. Stellenanteils für Jugendsozialarbeit werden von der Schule aus Mitteln des Bonus-Programms bereitgestellt und umfassen (Ergänzung zum § 6 Finanzierung):
1. Personalkosten bis max. TV Land Berlin E9 (inklusive Personalnebenkosten)
2. [bookmark: _GoBack]Fortbildungs- und Projektmittel (i. H. v. max. 1.800 € pro Jahr)
Folgende Summe wird dazu bereit gestellt:       €
3. Sachkosten für die programminterne Fortbildung für Schulen, die nicht am Landesprogramm "Jugendsozialarbeit an Berliner Schulen" teilnehmen 
(i. H. v. 78 € pro Veranstaltung für die Tandems der Sekundarstufen und beruflichen Schulen und 117 € pro Veranstaltung für die Tridems an den Grundschulen)
4. Regiekosten für den Träger der Jugendhilfe (Personalanleitung und -verwaltung) 
(i. H. v. 3.000 € pro 1,0 Stelle) und die Programmagentur der Stiftung SPI (Koordination und Abwicklung des Landesprogramms im Auftrag der SenBJF) (i. H. v. 3,3  % der Gesamtkosten)
Pro Schule nimmt – unabhängig vom Stellenanteil – ein Tandem (bzw. Tridem an Grundschulen) an den programminternen Fortbildungen (SFBB/Regionale Fortbildung) teil. 
(Ergänzung zum § 5 Personal)

Berlin, den 
_____________________________	_____________________________
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